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Geistliches Wort 

 

Liebe Pfarrangehörigen des Pfarrverbands Freyung,  

der Monat Oktober ist, wie der Mai, besonders geprägt durch die 

Verehrung der Gottesmutter Maria. An vielen Orten wird dazu der 

Rosenkranz gebetet, um dieser Tradition Ausdruck zu verleihen.  

Wir verehren Maria, weil sie JESUS, unseren Retter und Heiland, 

geboren hat. Sie wurde von Gott auserwählt, die Mutter seines Sohnes 

zu sein und ihm einen irdischen Leib zu schenken, durch den ER uns 

erlösen konnte.  

Am Kreuz machte er seine Mutter zu unserer himmlischen Mutter, 

indem er zu Johannes sprach: „Siehe, Deine Mutter!“—Und zu Maria 

sagte er: „Siehe, Dein Sohn!“ Es ist also der Wunsch Jesu selbst, dass 

wir seine Mutter als unsere Mutter annehmen und sie kindlich 

verehren. Was für ein großes Geschenk hat uns Jesus damit gemacht.  

Maria ist unsere große Fürsprecherin am Throne Gottes, sie tritt für uns 

ein und bringt unsere Anliegen vor Gott, genauso wie bei der Hochzeit 
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Geistliches Wort 

von Kana, wo sie Jesus bittet, dem Brautpaar zu helfen, das in Not 

geraten ist. Und immer gibt uns Maria denselben Rat wie schon den 

Dienern in Kana: „Was ER euch sagt, das tut!“  

An so vielen Erscheinungsorten in der Welt, wie Lourdes, Fatima oder 

La Salette, um nur einige zu nennen, bittet uns Maria inständig um das 

Gebet, vor allem den Rosenkranz, und um Umkehr. Sie bittet uns von 

Herzen, so wie es eben nur eine Mutter kann, uns wieder mehr Gott 

zuzuwenden und uns an seine Gebote zu halten.  

In Maria haben wir eine himmlische Mutter, die uns versteht und viele 

unserer Sorgen und Nöte aus eigener Erfahrung kennt. Sie wurde 

verleumdet, sie musste mit ihrer Familie ihre Heimat verlassen und 

fliehen und auch sie versteht nicht immer gleich das Handeln ihres 

göttlichen Sohnes.  

Später muss sie um Josef, ihren geliebten Mann, trauern. Wie sehr hat 

sie mit Jesus gelitten, dass er von den Menschen abgelehnt wurde, 

gerade auch in seiner Heimat. Ganz zu schweigen vom Leid des 

Kreuzweges und dem Tod ihres Sohnes. Maria ist also auch die 

Schmerzensmutter, die aber immer ihr JA zu Gott gesprochen hat: 

„Mir geschehe, wie Du es gesagt hast!“ In Freud und Leid ist uns 

Maria also ganz nahe.  

Große Marienverehrer unserer Tage waren u. a. die beiden Päpste 

Johannes Paul II. und Benedikt XVI. Johannes Paul II. hatte eine 

kindliche Liebe zur himmlischen Mutter Maria, die er schon sehr früh 

zu seiner Mutter erwählte, als seine irdische Mutter starb. Sein 

Wahlspruch als Papst lautete „TOTUS TUUS“ (Ganz Dein)! Dieser 

Wahlspruch stammt ursprünglich vom Hl. Ludwig Maria Grignion, der 

die kindliche Liebe zu Maria in seinen Schriften empfahl.  

Bei aller Marienverehrung darf aber eines nie vergessen werden: Das 

Ziel muss immer GOTT sein! Unsere Verehrung darf nie bei Maria 

aufhören oder stehenbleiben, sondern wahre und richtige Marien-

verehrung heißt immer: „Durch Maria zu JESUS!“ Maria möchte uns 
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Geistliches Wort 

immer zu Jesus, ihren Sohn, führen, damit wir IHN mehr lieben, im 

Glauben wachsen und lernen, in der Gegenwart Gottes zu leben.  

Als unsere gute Mutter kennt sie den Weg dorthin bestens, denn sie ist 

ihn selbst im Glauben gegangen und niemand kennt den Sohn besser 

als seine Mutter. Lassen wir uns deshalb von Maria an der Hand 

nehmen, damit sie uns zu JESUS, ihrem göttlichen Sohn, führe. So lade 

ich sie herzlich ein zum Oktoberrosenkranz in unseren Kirchen.  

Gott † segne Sie! 

 

Ihr Krankenhausseelsorger 

Pfr. Thomas Hochwimmer  
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Gottesdienstordnung für den Pfarrverband Freyung 

*  Neben den wöchentlichen Gottesdiensten in Seniorenheim St. Gunther  

  finden auch Gottesdienste nach Ansage in den weiteren  

  Seniorenheimen (Rosenium Freyung und St. Michael Ringelai) gem.  

  Gottesdienstordnung statt.  

**  Die Hl. Messe in Aigenstadl findet nur einmal monatlich statt. Termin  

  ist in der Regel der erste Donnerstag im Monat. 

SO  In der Winterhälfte entfällt die Hl. Messe am Freitag um 18.00 Uhr  

  in der St. Gunther-Kapelle. Sie findet letztmalig am 10.10.2025 statt. 

 

Seniorenclub 

 Freyung Kreuzberg Ringelai 

Montag 
18.00 Uhr 

(Stadtpfarrkirche) 
   

Dienstag  
10.00 Uhr * 

(SH St. Gunther) 
  

Mittwoch 
08.30 Uhr 

(Stadtpfarrkirche) 
  

08.30 Uhr 

(Pfarrkirche) 

Donnerstag 
18.00 Uhr 

(Krankenhauskapelle) 
19.00 Uhr ** 
(Kp. Aigenstadl) 

  

Freitag  
18.00 Uhr SO 

(St. Gunther-Kapelle) 
  

Samstag 
18.30 Uhr 

(Stadtpfarrkirche) 

08.15 Uhr 

(Sebastiani-Kapelle) 
  

Sonntag  
09.30 Uhr 

(Stadtpfarrkirche)  

18.00  Uhr 

(Krankenhauskapelle) 

08.30 Uhr 

(Pfarrkirche)  

10.00 Uhr 

(Pfarrkirche)  

Die nächsten Seniorennachmittage 

finden an folgenden Terminen jeweils 

um 14.00 Uhr im Pfarrheim statt: 

Dienstag, den 21. Oktober 2025 

Dienstag, den 11. November 2025 

Dienstag, den 09. Dezember 2025 
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Gottesdienstordnung für den Pfarrverband Freyung 

Gott und Mensch begegnen sich  
anbeten—lobpreisen—hören—schweigen—beten 

 

Eucharistische Anbetung 

in der Sebastiani-Kapelle: 

Montag: 09.00—16.30 Uhr 

Mittwoch: 09.00—12.00 Uhr 

Freitag:  09.00—12.00 Uhr 

Samstag: 09.00—10.00 Uhr * 

Nachtanbetung in der Sebastiani-Kapelle: 

Jeden ersten Freitag im Monat ab 20.00 Uhr * 

(Eucharistische) Anbetung und Lobpreis 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

* In Wochen mit Nachtanbetung entfällt die eucharistische Anbetung am Samstag.  

 

Café der Begegnung mit Friedensgebet 

Im evangelischen Gemeindezentrum findet jeden zweiten Freitag im Monat 

um 15.30 Uhr ein Café der Begegnung mit Friedensgebet statt. 

 

Fatimagottesdienst 

Am 13. Tag im Monat findet in der Stadtpfarrkirche Freyung in der Regel ein 

Fatimagottesdienst mit Weihe an das Unbefleckte Herz Mariens statt. 

 

Live-Stream  

Alle Gottesdienste in der Stadtpfarrkirche Freyung werden im Live-Stream auf 

dem YouTube-Kanal der Pfarrei Freyung übertragen:  

https://pfarrverband-freyung.bistum-passau.de/gottesdienst-uebertragung 

 

Spendung der Krankenkommunion 

Gerne kann den kranken und schwachen Menschen in unseren Pfarreien  

zuhause die Krankenkommunion gespendet werden. Falls dies gewünscht 

wird, bitten wir um Meldung im Pfarrverbandsbüro (Tel.: 08551 / 7039). 

Adoremus 
in aeternum sanctissimum sacramentum 

Eucharistische Anbetung und Lobpreis 

in der Krankenhauskapelle: 

- Jeden Donnerstag nach der Hl. Messe 

- Am 3. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr 
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Taufen und Tauftermine 

Tauftermine im Pfarrverband (Terminvereinbarung im Pfarrbüro) 

  

 
Freyung Kreuzberg Ringelai 

1. Sonntag im Monat 14.00 Uhr 09.30 Uhr 
 

 

2. Samstag im Monat 
 

 
 14.00 Uhr 

3. Sonntag im Monat 11.00 Uhr 09.30 Uhr 
 

 

 

Das Sakrament der Hl. Taufe empfingen 

im Pfarrverband:  

Wir wünschen den Eltern Gottes Segen  

in der Begleitung ihrer Kinder.  

Pfarrei Freyung 
 

Spannbauer, Noah 

Weber, Lilli 

Weidinger, Elina 

Wurm, Fabian  

   

Pfarrei Kreuzberg  
 

Krückl, Hannes  

 

 

Pfarrei Ringelai 
 

Eibl, Michael 

Hartl, Emilia 

Liebhaber, Josefa 

Reih, Maria Luisa 

Sarmann, Felix 

Weber, Linus  
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Sterbefälle 

In Erwartung des ewigen Lebens 

sind im Pfarrverband verstorben 

 

Pfarrei Freyung 
 

Hackl, Richard   † 18.07.2025  78 Jahre 

Nußhardt, Irmgard  † 01.08.2025  85 Jahre 

Schenkl, Luise   † 11.08.2025  90 Jahre  

Krodinger, Josef   † 25.08.2025  88 Jahre 

 

Pfarrei Kreuzberg 
 

Seidl, Alois    † 16.08.2025  72 Jahre 

Binder, Therese   † 05.09.2025  86 Jahre 

 

Pfarrei Ringelai 
 

Hernitschek, Josefa  † 10.07.2025  88 Jahre 

Königseder, Mathias  † 11.08.2025    56 Jahre 

Ludmann, Peter   † 23.08.2025  76 Jahre 

 

 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Montag, 29.09.25 Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel  

17.30 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.00 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Kinder für Mutter Hella Smitka zum Geburtstag 

Dienstag, 30.09.25 Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Mittwoch, 01.10.25 Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Rosa Rabenbauer für Eltern zum Gedenken 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe –  

   anschließend Hausfrauenfrühstück im Pfarrsaal 

- Adolf und Waltraud Poxleitner für Bruder Heinz,  

- Lore und Sabine  

Donnerstag, 02.10.25 Heilige Schutzengel  

10.00 SH Rosenium Hl. Messe im Seniorenheim Rosenium 
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle –  

   anschließend Anbetung 

- Annemarie Attenbrunner für Mutter zum Geburtstag 
19.00 Kp. Aigenstadl Hl. Messe in Aigenstadl 

- Familie Woitsch für beiderseitige Eltern und Angehörige 

Freitag, 03.10.25 Freitag der 26. Woche im Jahreskreis  

18.00 St. Gunther-Kp. Hl. Messe in der St. Gunther-Kapelle   

- Opferstock für alle armen Seelen 
20.00 Sebastiani-Kp. Nachtanbetung in der Sebastiani-Kapelle 

   (bis 07.00 Uhr) 

17.00 Pfk. Ringelai Oktoberrosenkranz 

   Gestaltung: Frauenverein  
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Samstag, 04.10.25 Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer  

07.45 Sebastiani-Kp. Rosenkranz in der Sebastiani-Kapelle  
08.15 Sebastiani-Kp. Hl. Messe in der Sebastiani-Kapelle 

18.00 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Familie Kratzer für Eltern, Geschwister u. Verwandtschaft 

- Irma Irlesberger für Ehemann Alois und (Schwieger-)Eltern 

- Maria Brandl mit Familie für Tochter Manuela  

  - zum Sterbetag und verstorbene Angehörige 

Sonntag, 05.10.25 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09.15 Pfk. Freyung Festzug zum Erntedankgottesdienst  
09.30 Pfk. Freyung Pfarrgottesdienst zum Erntedankfest für alle  

   Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Heinrich Kellhammer m. Fam. f. Ehefrau, Mutter u. Oma 

- Imkerverein Freyung für verstorbene Mitglieder zum  

  - 90-jährigen Bestehen des Vereins 

- Familie Jungwirth f. Anneliese Jungwirth zum Geburtstag 

- Frieda Peschl m. Kindern f. Ehemann Walter z. 5. Sterbetag 
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
08.30 Pfk. Kreuzberg Festgottesdienst zum Erntedank   

- Familie Theresia Kiblbeck für Mutter und Ehemann Otto  

  - zum Sterbetag; Theresia Kiblbeck für Rosa und Gerd 

- Anneliese Matzke für Eltern und Bruder 

- Michael u. Barbara Makas f. Eltern Engelbert u. Eva Makas 
10.00 Pfk. Ringelai Festgottesdienst zum Erntedank – 

   im Anschluss: Pfarrfest 

- Adolf und Waltraud Poxleitner für Tochter Christine,  

  - Sohn Günther und Sohn Helmut 

- Marita und Martin Würzinger für Väter Ludwig und Alfons  

  - zum 100. Geburtstag 

- Erwin Pauli mit Familie für Ehefrau, Mama und Oma Anna 

- Freundinnen für Anna Pauli 

- Manfred Eibl für Ehefrau, Eltern und Geschwister   
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Montag, 06.10.25 Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer  

17.30 Pfk. Freyung Oktoberrosenkranz  
18.00 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Familie Matthias Attenbrunner für Richard Irlesberger 

Dienstag, 07.10.25 Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Mittwoch, 08.10.25 Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Opferstock für alle armen Seelen 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe  

Donnerstag, 09.10.25 Hl. Dionysius, Bischof und Gefährten, 

Hl. Johannes Leonard  

17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle –  

   anschließend Anbetung 

- Maria Mahr für Eltern und Schwiegereltern 

Freitag, 10.10.25 Freitag der 27. Woche im Jahreskreis  

18.00 St. Gunther-Kp. Hl. Messe in der St. Gunther-Kapelle 

- Opferstock für alle armen Seelen 
17.00 Pfk. Ringelai Oktoberrosenkranz  

   Gestaltung: Frauenverein 

Samstag, 11.10.25 Samstag der 27. Woche im Jahreskreis  

18.00 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Christine Köglmeier mit Familie für Ehemann, Vater und  

  - Opa zum Geburtstag 
14.00 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe der Wallfahrer aus Büchlberg  



 

 13 

Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Sonntag, 12.10.25 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 

Der Rosenkranz und die Hl. Messe in der Krankenhauskapelle entfallen! 
 

09.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Elisabeth für Mama Marianne Wagner zum Geburtstag 

08.30 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe mit Orgel   

- Anneliese Matzke für Bruder und Eltern 

- Josefine Freund mit Familie für Vater, Schwiegervater  

  - und Opa zum Sterbetag 

- Rosa Geißinger für Ehemann zum Sterbetag 
10.00 Pfk. Ringelai Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Familie Herbert Krammer für Tante 

Montag, 13.10.25 Montag der 28. Woche im Jahreskreis  

18.00 Pfk. Freyung Beichtgelegenheit und Anbetung  
18.30 Pfk. Freyung Rosenkranz  
19.00 Pfk. Freyung Fatimagottesdienst  

Dienstag, 14.10.25 Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Mittwoch, 15.10.25 Hl. Theresia von Avila, Ordensfrau, 

Kirchenlehrerin  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Rosa Rabenbauer für frühere Mitarbeiter zum Gedenken 
18.00 Naturkapelle Ökumenische Andacht am Gipfelkreuz  

   in der Naturkapelle am Geyersberg 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe  

Donnerstag, 16.10.25 Hl. Hedwig v. Andechs u. Hl. Gallus, Einsiedler, 

Hl. Margareta Maria Alacoque, Mystikerin 
 

Die Hl. Messe in der Krankenhauskapelle entfällt!  
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Freitag, 17.10.25 Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer  
 

Tag der ewigen Anbetung in der Stadtpfarrkirche Freyung 
 

Keine Anbetung in der Sebastiani-Kapelle! 
 

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe – anschließend stille Anbetung  

- Opferstock für alle armen Seelen 

09.30 Pfk. Freyung  Anbetungsstunden in der Stadtpfarrkirche 

15.30 Pfk. Freyung Andacht des Frauenbunds  
16.00 Pfk. Freyung Eucharistischer Segen und Einsetzung  
17.00 Pfk. Ringelai Oktoberrosenkranz 

   Gestaltung: Frauenkreis 

Samstag, 18.10.25 Hl. Lukas, Evangelist  

07.45 Sebastiani-Kp. Rosenkranz in der Sebastiani-Kapelle  
08.15 Sebastiani-Kp. Hl. Messe in der Sebastiani-Kapelle –  

   anschließend Anbetung (bis 10.00 Uhr) 
14.00 Pfk. Freyung Gottesdienst für die Ehejubilare mit Segnung  
18.00 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Familie Rathmann f. Mutter Therese Eineder z. Sterbetag 

Sonntag, 19.10.25 JAHRESTAG DER WEIHE DER EIGENEN KIRCHE  

09.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Opferstock für alle armen Seelen 
14.00 Pfk. Freyung Tauffeier  
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
08.30 Pfk. Kreuzberg Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Geschwister Binder mit Familien für Vater zum Sterbetag 
10.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe mit Orgel  

Am Kirchweihsonntag, den 19. Oktober 2025 

findet anlässlich „50 Jahre Freyunger Orgel“ um 

18.00 Uhr ein Orgelkonzert statt. 
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Montag, 20.10.25 Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland  

17.30 Pfk. Freyung Oktoberrosenkranz  
18.00 Pfk. Freyung Hl. Messe  
10.00 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe der Wallfahrtsgruppe aus Rosendahl 

Dienstag, 21.10.25 Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märtyrerinnen i. Köln  
 

Die Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther entfällt! 

Mittwoch, 22.10.25 Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Opferstock für alle armen Seelen 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe  

Donnerstag, 23.10.25 Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, 

Wanderprediger  

17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle –  

   anschließend Anbetung 

Freitag, 24.10.25 Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer  

17.00 Pfk. Ringelai Oktoberrosenkranz 

   Gestaltung: Frauenverein 

Samstag, 25.10.25 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis  

07.45 Sebastiani-Kp. Rosenkranz in der Sebastiani-Kapelle  
08.15 Sebastiani-Kp. Hl. Messe in der Sebastiani-Kapelle –  

   anschließend Anbetung (bis 10.00 Uhr) 
18.00 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Familie Klaus Fuchs für Eltern und Verwandtschaft 

- Irma Irlesberger für Schwester Betty und Freundin Anna 
14.00 Pfk. Ringelai Tauffeier   
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Sonntag, 26.10.25 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

– Kollekte für die Weltmission – 
 

09.30 Pfk. Freyung Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes –  

   anschließend Verkauf von Eine-Welt-Waren  

- Familie Carola Hobelsberger für Richard Irlesberger 

17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

- Maria Stadler für Tante Maria Seitz zum Geburtstag 
08.30 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe mit Orgel   

- Anneliese Matzke für Ehemann 

- Familie Hans und Rosa Seidl aus Haslach / St. Oswald  

  - für Alois Seidl 

- Geschwister Binder mit Familien f. Mama zum Geburtstag 
10.00 Pfk. Kreuzberg Tauffeier  
10.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe mit Orgel   

- Familie Karl Wensauer für Maria und Ludwig Wensauer 

Montag, 27.10.25 Montag der 30. Woche im Jahreskreis  

17.30 Pfk. Freyung Oktoberrosenkranz  
18.00 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Dienstag, 28.10.25 Hl. Simon und Hl. Judas Thaddäus, Apostel  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Mittwoch, 29.10.25 Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Heinrich Mahr für Eltern und Schwiegereltern 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe   
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Donnerstag, 30.10.25 Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis  

17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle –  

   anschließend Anbetung 
19.00 Pfk. Freyung Geistliche Abendorgelmusik  

Freitag, 31.10.25 Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg  

17.00 Pfk. Ringelai Oktoberrosenkranz 

   Gestaltung: Frauenverein 

Samstag, 01.11.25 HOCHFEST ALLERHEILIGEN  

09.30 Pfk. Freyung Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes 
14.00 Friedhöfe Gedenkfeiern für die Verstorbenen mit  

   Gräbersegnungen an den beiden Friedhöfen 
09.30 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe mit Orgel –  

   anschließend Gräbersegnung  

- Geschwister Seidl für Bruder Alois 
10.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe mit Orgel –  

   anschließend Gräbersegnung  

- Maria Poxleitner mit Familie für Ehemann Hans,  

  - Eltern und Schwester 

Sonntag, 02.11.25 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
– Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa – 

 

09.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Familien Schiller für Eltern und Familie Pauli 

- Dorfgemeinschaft Perlesöd für verstorbene Dorfbewohner 

- Hilde Blöchl f. Geschwister, Ehemann u. Eltern z. Gedenken 
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
08.30 Pfk. Kreuzberg Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

   Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Familie Lothar Ilg für Mutter und Angehörige 
10.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe mit Orgel   
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Montag, 03.11.25 Sel. Rupert Mayer  

17.30 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.00 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Heinrich und Maria Mahr für Großeltern 

Dienstag, 04.11.25 Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Mittwoch, 05.11.25 Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Ernst und Familie Jochen Hany für Ehefrau und Mutter  

  - Marita zum Sterbetag 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe –  

   anschließend Hausfrauenfrühstück im Pfarrsaal 

- Therese Moosbauer für Ehemann und Angehörige  

Donnerstag, 06.11.25 Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges  

10.00 SH Rosenium Hl. Messe im Seniorenheim Rosenium  
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle –  

   anschließend Anbetung 
19.00 Kp. Aigenstadl Hl. Messe in Aigenstadl 

- Familie Friedl für Geschwister und Schwägerinnen 

Freitag, 07.11.25 Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote  

20.00 Sebastiani-Kp. Nachtanbetung in der Sebastiani-Kapelle 

   (bis 07.00 Uhr) 

18.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe der SHG Freyung-Grafenau  

- Gedenkgottesdienst für Michael Raab und Peter Ludmann  

  - sowie für alle verstorbenen Mitglieder und Freunde der  

  - Selbsthilfegruppe (SHG) Freyung Grafenau  
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Samstag, 08.11.25 Samstag der 31. Woche im Jahreskreis  

07.45 Sebastiani-Kp. Rosenkranz in der Sebastiani-Kapelle  
08.15 Sebastiani-Kp. Hl. Messe in der Sebastiani-Kapelle –  

   anschließend Anbetung (bis 10.00 Uhr) 
18.00 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Opferstock für alle armen Seelen 
14.00 Pfk. Ringelai Tauffeier  

Sonntag, 09.11.25 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Franz X. Wagner für Mutter Fanny Wagner 

- Familie Riedl für Johann Wagner zum Sterbetag 

- Familie Thuringer für Tante Lina 
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
08.30 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe mit Orgel   

- Anneliese Matzke für Schwiegereltern 
10.00 Pfk. Ringelai Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Martha Wagner f. Ehemann u. Vater, Tante Rosa u. Eltern 

- Renate Lenz für Eltern Bertha und Franz Plail 

Montag, 10.11.25 Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer  

17.00 Pfk. Freyung St. Martinsfeier des Kindergartens St. Anna  

   in der Stadtpfarrkirche  

Dienstag, 11.11.25 Hl. Martin, Bischof von Tours  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 
17.00 Schl. Wolfstein St. Martinsfeier des Kindergartens St. Josef  

   beim Schloss Wolfstein   
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Mittwoch, 12.11.25 Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer und Hl. Arsacius  

18.00 Pfk. Freyung Beichtgelegenheit  
18.30 Pfk. Freyung Rosenkranz  
19.00 Pfk. Freyung Segnungs- und Heilungsgottesdienst   

- Opferstock für alle armen Seelen 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe  

Donnerstag, 13.11.25 Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis  

18.00 Waldkirchen Kapiteljahrtag in Waldkirchen  

                  Gottesdienst für alle verstorbenen Seelsorger in   

                  unserem Dekanat 

Samstag, 15.11.25 Hl. Albert der Große, Hl. Leopold u. 

Hll. Marinus und Ania  

07.45 Sebastiani-Kp. Rosenkranz in der Sebastiani-Kapelle  
08.15 Sebastiani-Kp. Hl. Messe in der Sebastiani-Kapelle –  

   anschließend Anbetung (bis 10.00 Uhr) 
17.00 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel – Volkstrauertag 

   Gedenkgottesdienst für die Gefallenen  

   und Opfer der Kriege    

- Opferstock für alle armen Seelen 
18.45 Pfk. Kreuzberg Aufstellung vor dem Kriegerdenkmal  
19.30 Pfk. Kreuzberg Hl. Messe mit Orgel – Volkstrauertag 

   Gedenkgottesdienst für die Gefallenen  

   und Opfer der Kriege    

- Stiftsmesse für H. H. Pfarrer Leopold Pilsl BGR 
17.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe mit Orgel – Volkstrauertag 

   Gedenkgottesdienst für die Gefallenen  

   und Opfer der Kriege  
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Sonntag, 16.11.25 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
– Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diaspora-Opfertag) – 

 

Die Hl. Messe in der Pfarrkirche Kreuzberg entfällt! 
 

Die Hl. Messe in der Pfarrkirche Ringelai entfällt! 
 

09.30 Pfk. Freyung Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Fam. Watzinger für Vater u. Bruder Werner zum Sterbetag 
14.30 Krankenhaus Eucharistische Anbetung und Lobpreis  

   in der Krankenhauskapelle 
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

Montag, 17.11.25 Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin  

17.30 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.00 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Dienstag, 18.11.25 Weihetag der Basiliken St. Peter u. St. Paul zu Rom  

10.00 SH St. Gunther Hl. Messe im Seniorenheim St. Gunther   

- Opferstock für alle armen Seelen 

Mittwoch, 19.11.25 Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen  

08.30 Pfk. Freyung Hl. Messe   

- Für Pfarrer Fimm 
08.30 Pfk. Ringelai Hl. Messe  

Donnerstag, 20.11.25 Hl. Korbinian, Hauptpatron der 

Erzdiözese München und Freising  

17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle –  

   anschließend Anbetung  
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Gottesdienstordnung 29.09.2025—23.11.2025 

Samstag, 22.11.25 Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom  

07.45 Sebastiani-Kp. Rosenkranz in der Sebastiani-Kapelle  
08.15 Sebastiani-Kp. Hl. Messe in der Sebastiani-Kapelle –  

   anschließend Anbetung (bis 10.00 Uhr) 
18.00 Pfk. Freyung Rosenkranz  
18.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel – Jugendgottesdienst   

- Gerda Weber für Ehemann Günter zum Sterbetag 

Sonntag, 23.11.25 CHRISTKÖNIG  
– Kollekte für die Jugendseelsorge – 

 

09.30 Pfk. Freyung Hl. Messe mit Orgel   

- Halina Steyer für Ehemann Rudolf zum 1. Todestag 

- Christoph und Matthias für Vater Josef 

- Familie Rathmann f. Mutter Therese Eineder z. Geburtstag 

- Gisela Philipp mit Geschwistern für Vater Otto Mandl  

  - zum Geburtstag 

- Wolfgang Petzi für Cousine Helga und Tante Martha  

  - zum Sterbetag 
17.30 Krankenhaus Rosenkranz in der Krankenhauskapelle 
18.00 Krankenhaus Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
08.30 Pfk. Kreuzberg Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und  

   Verstorbenen des Pfarrverbandes  

- Maria Riedl für Vater zum Sterbetag, für Mutter und  

  - Angehörige 
10.00 Pfk. Ringelai Hl. Messe mit Orgel   

- Manfred Eibl mit Familie für Ehefrau Rosa zum Geburtstag 

- Kirchenchor Ringelai für verstorbene Organisten und  

  - Chormitglieder 
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An GOTT gewandt 



 

24 

Mitteilungen f. d. Pfarrverband—Begrüßung Anna-Lena Liebl 

Neue Pastoralassistentin stellt sich vor 

Anna-Lena Liebl ist Nachfolgerin von Heidi Klinger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen eines Sonntagsgottesdienstes wurde Anna-Lena Liebl als 

neue Pfarrassistentin des Pfarrverbandes Freyung vorgestellt. Der 

Pfarrgemeinderats-vorsitzende Christoph Weishäupl hieß sie im 

Pfarrverband herzlich willkommen. Anna-Lena Liebl hat am 01. 

September 2025 die Nachfolge der langjährigen Pastoralreferentin 

Heidi Klinger übernommen. 

Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes am Fest der Kreuzerhöhung 

wurde die neue Pfarrassistentin im Pfarrverband Freyung mit seinen 

Pfarreien Freyung, Kreuzberg und Ringelai, Anna-Lena Liebl, offiziell 

vorgestellt. Als Pastoralassistentin befindet sie sich in der letzten, 

zweijährigen Ausbildungsphase zur Pastoralreferentin und tritt somit 

die Nachfolge der langjährigen Pastoralreferentin Heidi Klinger an. 



 

 25 

Mitteilungen f. d. Pfarrverband—Begrüßung Anna-Lena Liebl 

Im Anschluss an den von Stadtpfarrer und Dekan Magnus König 

zelebrierten Gottesdienst hieß der Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

Christoph Weishäupl Anna-Lena Liebl herzlich willkommen und 

betonte: „Wir freuen uns sehr, dass Du den Weg zu uns nach Freyung 

gefunden hast und nun gemeinsam mit unserem Seelsorgeteam die 

Arbeit in unserem Pfarrverband bereicherst“. 

Anna-Lena Liebl bringt nicht nur eine fundierte Ausbildung, sondern 

auch Begeisterung für das kirchliche Leben und Engagement in der 

Jugendarbeit mit. Mit der Hoffnung, dass sich die neue 

Pastoralassistentin in der kirchlichen Gemeinschaft jederzeit getragen 

weiß, verband er die Versicherung, das sie stets auf die Unterstützung 

zählen kann, die sie für ihre Aufgabe braucht. 

Anna-Lena Liebl stammt aus Haus i. Wald bei Grafenau und ist dort in 

ihrem Ehrenamt als Ministrantin und Oberministrantin schon früh in 

die Kirche hineingewachsen. Sie war Ministrantin und viele Jahre 

Oberministrantin. In dieser Zeit ist auch der Wunsch gereift, Theologie 

zu studieren und in der Pastoral tätig zu werden. Nach ihrem Studium 

hat sie im vergangenen Jahr im Pfarrverband Neustift-Auerbach bei 

Passau viele wertvolle Erfahrungen sammeln können. 

Seit 01. September 2025 ist sie im pastoralen Raum Freyung mit 

Schwerpunkt auf dem Pfarrverband Freyung eingesetzt und freut sich, 

dass sie wieder „hoam in den Woid“ kommt. In Freyung ist sie keine 

Unbekannte: Während ihres Studiums hat sie 2023 bereits ein 

vierwöchiges Praktikum im kirchlichen Jugendbüro in Freyung 

absolviert. In Ihrer Freizeit ist sie auch ehrenamtlich aktiv, spielt im 

Musikverein, u. a. in der Blaskapelle, und engagiert sich beim 

Bayerischen Roten Kreuz. 

 

Von: Margit Poxleitner, PNP 
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Mitteilungen f. d. Pfarrverband—Caritassonntag 2025 

„Tuet Gutes Allen“  

Caritas-Sonntag am 28. September 2025 

 

Die Öffnung der Hl. Pforten in diesem Hl. 

Jahr 2025 ist eine Aufforderung an uns alle, 

unsere Herzen zu öffnen, Verschlossenheit 

und Verhärtungen zu überwinden und 

Pilger der Hoffnung zu sein.  

Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das 

Leitmotiv der Jahreskampagne des 

Deutschen Caritasverbandes. Die Tür steht 

vor Caritas-Einrichtungen und mitten im 

öffentlichen Raum. Auf den Plakaten, die 

die Caritas-Kampagne 2025 begleiten, 

findet sich die Tür in unterschiedlichen 

Kontexten menschlichen Lebens. Sie machen deutlich: In dieser von 

Krisen und Kriegen, von Naturkatastrophen und Pandemien 

gezeichneten Zeit braucht es die Angebote der Caritas an vielen Orten 

und für viele Menschen – dringlicher denn je! „Tuet Gutes Allen“ (Gal 

6,10) ist der biblische Anspruch, dem die Caritas-Angebote heute und 

morgen genügen wollen.  

Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene erreichen, die das 

Leben vor allem vor verschlossenen Türen kennen. Und die draußen 

gelassen werden – vor der Tür. In den Einrichtungen und Diensten der 

Caritas erfahren sie die Hilfe, die sie brauchen, ohne sich verstellen zu 

müssen – in der Bahnhofsmission genauso wie in der Altenhilfe-

einrichtung, im Inklusionsbetrieb wie im Jugendmigrationsdienst.  

Mit ihrer Spende für die Kollekte am Caritas-Sonntag helfen Sie mit, 

dass die Türen der Caritas offengehalten werden können; Sie helfen 

mit, dass Menschen in Not hinter diesen offenen Türen wirksame 

Hilfsangebote finden.—Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spende!  
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„Stärke, was Dich trägt.“ 

Diaspora-Sonntag am 16. November 2025 

 

Seit 59 Jahren macht das Bonifatiuswerk 

jeden November mit der Diaspora-

Aktion auf die Herausforderungen 

katholischer Christen aufmerksam, die als 

Minderheit in der Gesellschaft ihren 

Glauben leben und regt dazu an, sich für 

die Anliegen der Katholiken in der 

Diaspora aktiv einzusetzen. Am „Diaspora-

Sonntag“ sammeln katholische Christen 

bundesweit in den Gottesdiensten für die 

Belange ihrer Glaubensgeschwister in der 

Diaspora. 

Die diesjährige Diaspora-Aktion wird am 09. November 2025 unter 

dem Leitwort „Stärke, was Dich trägt.“ im Kölner Dom eröffnet. Der 

„Diaspora-Sonntag“ findet am 16. November 2025 statt. 

Mit dem Leitwort „Stärke, was Dich trägt.“ ist die diesjährige Diaspora-

Aktion eine Einladung, sich einmal bewusst als Einzelperson und in 

der Gemeinschaft Zeit zur Reflexion über die Fundamente des Lebens 

und des Glaubens zu nehmen. Damit verbunden sind wir auch 

aufgefordert, unsere Beziehung zu Gott und zu unseren Mitmenschen 

zu pflegen sowie unsere (Glaubens-)Identität zu stärken. 

Eines der großen Anliegen der Arbeit des Bonifatiuswerkes ist es, dass 

wir uns als Christen gegenseitig zu solidarischem Handeln und 

missionarischem Zeugnis ermutigen—insbesondere in anders- oder 

nicht gläubigen Umfeldern. „Stärke, was Dich trägt.“ erinnert zudem 

daran, dass Glaube und Beziehungen nur dann tragen können, wenn 

sie selbst immer wieder bekräftigt und genährt werden. 

Mitteilungen f. d. Pfarrverband—Diaspora-Sonntag 2025 
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Mitteilungen f. d. Pfarrverband—Weltmissionssonntag 

„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ 

Weltmissionssonntag am 26. Oktober 2025 

 

„Hoffnung lässt nicht zugrunde 

gehen“ (Röm 5,5) – mit diesem Leitwort 

greift der Sonntag der Weltmission am 26. 

Oktober 2025 das Motto des Heiligen Jahres 

auf. Die diesjährige missio-Aktion lenkt 

dabei unseren Blick auf die Kirche in 

Myanmar und auf den Philippinen. In einer 

Welt, in der vieles um uns herum ins 

Wanken gerät, erinnern uns die missio-

Projektpartner in den beiden Ländern an 

die unerschütterliche Kraft christlicher 

Hoffnung. 

In Myanmar steht die Kirche an der Seite von Millionen Menschen, die 

vor Bürgerkrieg und Unterdrückung fliehen mussten. Mit ihrer sozial-

pastoralen Arbeit schenkt sie den Geflüchteten Hoffnung, auch wenn 

die Situation ausweglos erscheint. Auf den Philippinen kämpft die 

Kirche gegen Armut, Unrecht und Gewalt. Sie setzt sich für Menschen-

rechte und die Bewahrung der Schöpfung ein, leitet Schulen in Slums 

und geht an die Ränder der Gesellschaft. So wird Kirche zur Stimme 

Entrechteter, die unter menschenunwürdigen Bedingungen leben. 

Der Weltmissionssonntag steht für eine Welt, in der Hoffnung und 

Menschlichkeit stärker sind als Hass und Verzweiflung. Die 

Solidaritätskollekte ermöglicht konkrete Unterstützung von Menschen, 

die sich aus dem Glauben heraus für andere einsetzen—überall dort, 

wo Menschen Gefahr laufen, die Hoffnung auf eine lebenswerte 

Zukunft zu verlieren. Unterstützen auch Sie unsere Schwestern und 

Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei 

der Kollekte am Sonntag der Weltmission. 
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Manuel Suchy zum Gottesdienstleiter beauftragt 

Mesner absolviert einjähriges pastorales Praktikum 

 

Manuel Suchy, Mesner in Freyung, hat am 01. September 2025 sein 

einjähriges pastorales Praktikum in der Pfarrei Freyung begonnen. Ziel 

dieses Praktikums ist es, die vielfältigen Bereiche der Seelsorge besser 

kennenzulernen, um künftig das Pastoralteam aktiv unterstützen zu 

können. Bereits im Vorfeld wurde er am 20. Juni 2025 von Bischof Dr. 

Stefan Oster SDB zum Gottesdienstleiter beauftragt.   

 

 

Musikalische Angebote 

Operettenkonzert und Orgelkonzerte 

 

Am Samstag, den 04. Oktober 2025 findet um 19.30 Uhr im Kurhaus 

Freyung ein Operettenkonzert mit der Orchestervereinigung und 

dem Countertenor Fritz Spengler aus Passau statt. 

 

Am Kirchweihsonntag, den 19. Oktober 2025 findet anlässlich „50 

Jahre Freyunger Orgel“ um 18.00 Uhr ein Orgelkonzert statt. 

 

Am Donnerstag, den 30. Oktober 2025 findet um 19.00 Uhr ein 

Orgelkonzert  (Geistliche Abendorgelmusik) statt. 

Aus den Pfarreien—Freyung (Allgemeine Bekanntmachungen) 
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Aus den Pfarreien—Freyung (Ehrenamt in der Pfarrei) 

Das Ehrenamt macht Kirche lebendig und erfahrbar 

Pfarrei Freyung dankt Ehrenamtlichen mit einem gemeinsamen 

Mittagessen—Verabschiedung langjähriger Lektorinnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Pfarrei Freyung verabschiedete die langjährigen Lektorinnen Gisela Philipp 

(mittig) und Gabi Sticklorat (2. v. re.). Kirchenpfleger Wolfgang Petzi (1. v. li.), 

Stadtpfarrer und Dekan Magnus König (2. v. li.) und Pfarrgemeinderatsvorsitzender 

Christoph Weishäupl (1. v. re.) überbrachten Dankesworte und Blumengrüße.  

 

Mit einem festlichen Mittagessen im gut gefüllten Kursaal hat die 

Pfarrei Freyung ihren zahlreichen Ehrenamtlichen gedankt. 

Stadtpfarrer und Dekan Magnus König, Kirchenpfleger Wolfgang Petzi 

und Pfarrgemeinderatsvorsitzender Christoph Weishäupl nutzten die 

Gelegenheit, um den Frauen und Männern, die sich das ganze Jahr 

über in vielfältiger Weise engagieren, ihre Wertschätzung 

auszusprechen. Zugleich wurden drei langjährige Lektorinnen 

verabschiedet: Gisela Philipp nach 17 Jahren, Gabi Sticklorat nach 13 

Jahren sowie Andrea Maier, die nach elf Jahren ihren Dienst beendet, 

an diesem Tag jedoch verhindert war. 
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Der Einladung der Pfarrei waren zahlreiche Engagierte gefolgt—von 

den Mitgliedern der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeinderates 

über die Mesner, Lektoren, Kommunionhelfer und Ministranten bis hin 

zu Vertretern der Kirchenmusik sowie der kirchlichen Vereine und 

Verbände. Eben diese Bandbreite des ehrenamtlichen kirchlichen 

Engagements würdigte Pfarrgemeinderatsvorsitzender Christoph 

Weishäupl sodann im Rahmen seiner Ansprache. Das Ehrenamt mache 

eine lebendige Liturgie und Gemeinschaft sowie kirchliches und 

pfarrliches Leben erst möglich. „Sie alle geben unserer Kirche ein 

Gesicht und füllen unsere Pfarrei mit Leben. Ihre Treue und Ihr 

Herzblut sind ein Segen für unsere Gemeinde“, betonte er. 

Kirchenpfleger Wolfgang Petzi schloss sich dem Dank an und hob 

hervor, dass Ehrenamtliche oftmals im Stillen wirken, ohne große 

Worte, aber mit großer Wirkung. All die Menschen, die etwa 

Fronleichnamsaltäre gestalten, Erntekronen binden, Christbäume 

schmücken, sich um Kirchen und Kapellen kümmern oder bei Festen 

und Veranstaltungen anpacken, tun dies oftmals ganz 

selbstverständlich, ohne dass es überhaupt der Anfrage oder der 

Rücksprache bedarf. „Ihr Einsatz ist ein unverzichtbarer Grundpfeiler 

unserer Pfarrei“, würdigte Petzi die Ehrenamtlichen. 

Stadtpfarrer und Dekan Magnus König hob die Einzigartigkeit und den 

speziellen Charakter des kirchlichen Ehrenamts hervor. „Ehrenamt ist 

immer ein wertvoller Dienst an der Gemeinschaft, aber im kirchlichen 

Bereich trägt es eine besondere Dimension in sich: Es macht Glauben 

und Überzeugung sichtbar, es schenkt der frohen Botschaft eine 

Stimme und es wirkt an der Feier der Liturgie und der Geheimnisse des 

Glaubens mit. Wer als Lektor das Wort Gottes verkündet, wer als 

Ministrant oder Kommunionhelfer am Altar steht, der tut nicht nur 

einen praktischen Dienst, sondern gibt aktiv Zeugnis für seinen 

Glauben“, unterstrich König. 

Ein besonderer Moment war die Verabschiedung der langjährigen 

Lektorinnen. Mit großem Applaus und spürbarer Dankbarkeit wurden 

Aus den Pfarreien—Freyung (Ehrenamt in der Pfarrei) 
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Aus den Pfarreien—Freyung (Ehrenamt in der Pfarrei) 

Gisela Philipp und Gabi Sticklorat für ihren treuen Dienst geehrt. „Sie 

haben über viele Jahre hinweg das Wort Gottes verkündet und in 

unserer Mitte lebendig werden lassen“, sagte Stadtpfarrer König. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut gefüllt war der Kursaal beim Dankessen für die Ehrenamtlichen der Pfarrei. 

Eingefunden hatten sich die Mitglieder der Kirchenverwaltung und des 

Pfarrgemeinderates, Mesner, Lektoren, Kommunionhelfer und Ministranten sowie 

Vertreter der Kirchenmusik und der kirchlichen Vereine und Verbände.  

 

Das Ehrenamtsessen bot nicht nur Gelegenheit zum Dank, sondern 

auch Raum für Begegnung. Bei gutem Essen, gemütlicher Atmosphäre 

und angeregten Gesprächen kam die Gemeinschaft zusammen. „Heute 

geht es einmal nicht um Tagesordnungen, Finanzen oder Dienstpläne, 

sondern schlicht um Dankbarkeit und Miteinander“, hatte 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Christoph Weishäupl in seiner 

Ansprache betont. Und so zogen alle Beteiligten ein positives Fazit des 

neuen Veranstaltungsformats. Die Intention, Wertschätzung für den 

ehrenamtlichen Dienst sichtbar und spürbar werden zu lassen, sei 

aufgegangen, heißt es aus den kirchlichen Gremien. 

 

Text: Christoph Weishäupl 

Bilder: Joel Evenari 
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KDFB Freyung 

Programm 29.09.2025—23.11.2025 

 

 

05.10.2025 Teilnahme am Erntedankfest 

  - Treffpunkt um 09.00 Uhr am Waldvereinsweg 

  - Abmarsch zum Gottesdienst um 09.15 Uhr 
 

11.10.2025 Stiegenwallfahrt 

  - Abfahrt um 14.00 Uhr am Freibadparkplatz 

  - Einkehr im GH Knott in Tiefenbach 

  - Anmeldung bis 27.09.2025 bei Marita Irlesberger  

  - (Tel.: 08551 / 7318) 
 

17.10.2025 Tag der ewigen Anbetung in der Stadtpfarrkirche 

  - Andacht um 15.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
 

25.10.2025 Jahreshauptversammlung 

  - Rosenkranz um 14.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche 

  - Im Anschluss Jahreshauptversammlung im Pfarrheim 

  - Bestätigung der Satzung i. R. d. Jahreshauptversammlung 
 

21.11.2025 Kino-Besuch „Der Gesang der Flusskrebse“ 

  - Beginn der Filmvorführung um 18.00 Uhr im CINEPLEX 

  - Anmeldung bei Marita Irlesberger (Tel.: 08551 / 7318) 
 

22.11.2025 Fahrt zum Christkindlmarkt nach Kufstein 

  - Abfahrt um 09.00 Uhr am Busbahnhof 

  - Anmeldung bis 14.11.2025 bei Sabine Zitzl  

  - (Tel.: 0160 3533115) 

Aus den Pfarreien—Freyung (KDFB Freyung) 
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Aus den Pfarreien—Freyung (Kolpingsfamilie Freyung e.V.) 

 

Kolpingsfamilie Freyung e.V. 

Programm 29.09.2025—23.11.2025 

 

 

05.10.2025  Beteiligung am Erntedankzug 

   Aufstellung:  09.00 Uhr, Alter Friedhof 

   Gottesdienst: 09.30 Uhr, Stadtpfarrkirche 

 

05.10.2025  Beteiligung des Familienkreises am SonnYtag 

   Treffpunkt:  13.00 Uhr, Stadtplatz  

 

06.10.2025  Vorstandssitzung 

   Treffpunkt:  19.00 Uhr, Pfarrheim (Archivraum) 

 

16.11.2025  Jahreshauptversammlung 

   Gottesdienst: 09.30 Uhr, Stadtpfarrkirche 

   Versammlung: ca. 10.30 Uhr, Pfarrsaal 

 

 

Terminvormerkungen: 

 

28.—30.11.2025 Weihnachtsmarkt 2025—1. Wochenende 

05.—07.12.2025 Weihnachtsmarkt 2025—2. Wochenende 

12.—14.12.2025 Weihnachtsmarkt 2025—3. Wochenende 

12.—14.12.2025 Freyunger Spieletage 2025 



 

 35 

Aus den Pfarreien—Freyung (Ministranten Freyung) 

Abenteuer, Gemeinschaft und Glaube 

Die Freyunger Ministranten unterwegs in Nürnberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit großer Vorfreude machten sich Anfang August siebzehn Freyunger 

Ministranten auf den Weg zu ihrem diesjährigen Ausflug nach 

Nürnberg. Begleitet wurden sie von Kaplan Christoph Mader, 

Pastoralreferentin Heidi Klinger sowie Ingrid Friedsam und Andrea 

Frauenauer.  

Gleich zum Auftakt wartete im Kletterpark Regensburg eine erste 

große Herausforderung. Gut gesichert ging es hoch hinaus – Mut, 

Balance und Teamgeist waren gefragt, doch auch das Lachen kam 

nicht zu kurz. Auf der Weiterfahrt nach Nürnberg beeindruckte die 

Walhalla mit ihrer imposanten Architektur und dem weiten Blick über 

die Donau.  

Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der Stadt Nürnberg. Am 

Vormittag erkundeten die Ministranten die Kaiserburg mit ihren 

mächtigen Mauern, Türmen und geheimnisvollen Winkeln. 
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Aus den Pfarreien—Freyung (Ministranten Freyung) 

Anschließend blieb Zeit, die Stadt in Kleingruppen selbst zu entdecken. 

Gemeinsam ging es danach mit der Bimmelbahn zu Nürnbergs 

schönsten Ecken.  

Bei einer Andacht in der Frauenkirche, gestaltet von Kaplan Mader, 

hielten die Teilnehmer inne, dankten für die Gemeinschaft und baten 

um Gottes Segen. Am Abend sorgte ein Lasertag-Spiel für spannende 

Wettkämpfe und ausgelassene Stimmung.  

Am dritten und letzten Tag lockte das Erlebnisbad Kristall Palm Beach 

mit Rutschen, Wellenbecken und Thermenwelten. So klang der 

Ausflug mit viel Wasserspaß und Erholung aus.  

Voller schöner Erinnerungen kehrten die Freyunger Ministranten 

schließlich nach Hause zurück. Es waren Tage voller Abenteuer, 

Gemeinschaft und Glauben. Ein herzliches Dankeschön gilt den 

Begleitern sowie allen Unterstützern aus der Pfarrei, ohne deren Hilfe 

dieser Ausflug nicht möglich gewesen wäre. 

 

Von: Anna Sammer 

 

 

Kuchen und Gebäck an Erntedank 

 

Am Sonntag, den 05. Oktober 2025 bieten die Freyunger Ministranten 

im Anschluss an den Erntedankgottesdienst gegen Spende Kuchen 

und Gebäck an. Ein Drittel des Erlöses wird für Kinder in Not 

gespendet, der restliche Betrag kommt der Ministrantenkasse zugute.  

Gerade an Erntedank möchten die Freyunger Ministranten auch 

bewusst an jene denken, die weniger haben als wir.—Ein herzliches 

„Vergelt‘s Gott“ schon jetzt für Ihre Unterstützung! 

Die Freyunger Ministranten freuen sich auf viele Besucher! 
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Aus den Pfarreien—Kreuzberg (Pilgerwanderung) 

Pilgerwanderung zur Wallfahrtskirche 

Auf der VIA NOVA von Freyung zur Pfarrkirche St. Anna 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von April bis Oktober findet jeweils am ersten Samstag im Monat 

eine rund 3,5-stündige Pilgerwanderung auf der VIA NOVA von 

Freyung zur Wallfahrtskirche St. Anna in Kreuzberg statt. 

Am Samstag, den 04. Oktober 2025 wird die letzte Pilgerwanderung 

in diesem Jahr stattfinden. Eine schöne Gelegenheit, sich im Gehen, im 

Gebet und in der Gemeinschaft bewusst auf den Herbst einzustimmen.  

Begleitet von erfahrenen Pilgerführern geht es um 11.00 Uhr vom 

Geyersberg in Freyung los, Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am Busbahnhof. 

Die Teilnahme ist kostenlos, die Rückfahrt mit FRGflex ist von den 

Teilnehmern selbst zu tragen. Eine Anmeldung ist erwünscht (E-Mail: 

heinrichvierlinger@gmail.com; Tel.: 0171 6283396).  

Während der Betriebszeit der Ilztalbahn können auch Fahrgäste der 

ITB an der Pilgerwanderung teilnehmen. Die Abfahrt in Passau ist um 

07.32 Uhr, die Ankunft in Freyung um 08.55 Uhr. Die Rückfahrt erfolgt 

ab Freyung um 16.04 Uhr mit Ankunft in Passau um 17.27 Uhr. Nach 

Ankunft in Freyung wird eine kostenlose Stadtführung angeboten.  
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Erntedank– und Pfarrfest) 
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Mitteilungen / Termine 

 

01.10.2025  Hausfrauenmesse mit anschließendem Frühstück 

   Beginn der Hl. Messe ist um 08.30 Uhr in der  

   Pfarrkirche; im Anschluss Frühstück im Pfarrsaal. 
 

05.10.2025  Erntedankfest mit Pfarrfest 
 

10.10.2025  Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche (17.00 Uhr) 
 

11.10.2025  Stadtführung in Passau mit anschl. Einkehr 

   Abfahrt ist um 13.00 Uhr bei der Schule. 
 

17.10.2025  Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche (17.00 Uhr) 
 

24.10.2025  Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche (17.00 Uhr) 
 

31.10.2025  Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche (17.00 Uhr) 
 

05.11.2025  Hausfrauenmesse mit anschließendem Frühstück 

   Beginn der Hl. Messe ist um 08.30 Uhr in der  

   Pfarrkirche; im Anschluss Frühstück im Pfarrsaal. 
 

17.11.2025  Sammeln von Tannenzweigen zum Basteln  

   der Adventskränze 

   Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 
 

24.11.2025  Start des Verkaufs der Adventskränze 

Aus den Pfarreien—Ringelai (Frauenverein Ringelai e.V.) 
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Ministranten Ringelai) 

Ein Tag voller Spaß und Gemeinschaft  

Ministrantenausflug in den Bayernpark 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei bestem Sommerwetter machten sich die Ringelaier Ministranten 

gemeinsam mit Pfarrvikar Johannes Spitaler an einem frühen 

Augustmorgen auf den Weg zu ihrem Jahresausflug in den 

Bayernpark. Schon im Reisebus herrschte beste Stimmung: Es wurde 

gespielt, gerätselt und geplaudert, sodass die Fahrt kurzweilig und 

fröhlich verlief. Die Vorfreude auf einen Tag voller Abenteuer war bei 

allen deutlich spürbar.  

Im Bayernpark angekommen, ging es sofort voller Begeisterung los. In 

Kleingruppen konnten die Ministranten das weitläufige Gelände mit 

seinen zahlreichen Attraktionen erkunden. Von gemütlich bis rasant 

war für jeden Geschmack etwas dabei. Immer wieder hörte man 

fröhliches Lachen und begeisterte Rufe. Die Mischung aus 

Nervenkitzel, Spaß und Gemeinschaft machte den Tag zu einem 

besonderen Erlebnis. 
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Ministranten Ringelai) 

Bevor die Heimreise angetreten wurde, stärkten sich alle bei einem 

gemeinsamen Pizzaessen. Hier ließen die Ministranten den 

erlebnisreichen Tag noch einmal Revue passieren und teilten ihre 

schönsten Eindrücke miteinander. Gut gestärkt und in bester Laune 

traten sie schließlich die Heimreise an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zufrieden, ein wenig erschöpft, aber mit vielen schönen Erinnerungen 

im Gepäck kehrten die Ministranten nach Ringelai zurück. Der Ausflug 

war für alle ein Höhepunkt im Jahreslauf, der Gemeinschaft stärkte 

und Freundschaften vertiefte.  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit ihrer Unterstützung—sei 

es durch Spenden, Organisation oder Begleitung—solche Ausflüge 

überhaupt erst möglich machen.  

 

Von: Teresa Lankl 
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Aus den Pfarreien—Ringelai (OCV Ringelai e.V.) 

  Einladung zur  

ordentlichen Mitgliederversammlung  

des Orts-Caritasvereins Ringelai e.V.  

gemäß § 9 der Satzung 

 

am Donnerstag, den 13. November 2025 um 19.30 Uhr  

im Pfarrheim Ringelai 

 

Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung 

2. Bericht für 2024 / 2025 

 2.1 Geschäftsbericht des Vorsitzenden  

 2.2 Bericht der Kindergartenleitung 

 2.3 Bericht über Seniorenclub 

3. Kassen- und Wirtschaftsbericht 

4. Bericht der Rechnungsprüfer 

5. Entlastung der Kasse 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Wünsche und Anträge 

 

Liebe Mitglieder, wir hoffen auf euer zahlreiches Erscheinen! 

 

Robert Pauli,  Daniel Pauli, 

1. Vorsitzender  2. Vorsitzende  
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Schöpfungsgottesdienst) 

Gebete in der Natur 

Schöpfungsgottesdienst an der Ohe erfreut sich großer Beliebtheit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der vorletzte Samstag im August ist in Ringelai längst zu einem festen 

Termin im Gemeindeleben geworden. An diesem Tag geht es um die 

Schöpfung, den Dank für Gottes Gaben und das Bewusstsein für unsere 

Verantwortung. 

In diesem Jahr versammelten sich rund 100 Gläubige auf einer 

Bachwiese in Kühbach zum traditionellen Schöpfungsgottesdienst. 

Unter dem Motto des diesjährigen ökumenischen Tags der Schöpfung  

„Gott, Du hilfst Menschen und Tieren“ stand dabei besonders die 

Beziehung des Menschen zu den Tieren im Mittelpunkt.  

Mensch und Tier haben eine jahrtausendealte Beziehungsgeschichte, 

die nicht immer von Respekt und Fürsorge geprägt war. Der Mensch 

ist mitverantwortlich für das Artensterben und für das Auslöschen der 

Artenvielfalt. Gründe sind vor allem Lebensraumverlust, Überfischung 
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Schöpfungsgottesdienst) 

  und Wilderei. Auch Umweltverschmutzung, Klimakrise und die 

Verdrängung der heimischen Arten spielen eine entscheidende Rolle. 

Wenn durch das Artensterben das Ökosystem durcheinander gerät, 

hat dies unmittelbare Folgen auch für uns Menschen und bedroht 

letztendlich die Grundlagen allen Lebens.  

Im Gebet und in den Fürbitten brachte das Gottesdienstteam diese 

Gedanken zum Ausdruck und bat um mehr Verantwortung im 

Umgang mit der Schöpfung.  

Ein besonderer Moment war die Naturmeditation: Die Teilnehmer 

konnten Federn, Steine, Nüsse und andere Naturmaterialien an dem 

Baum ablegen oder aufhängen, der im Vorjahr beim Schöpfungs-

gottesdienst gepflanzt wurde. Die Gabenprozession wurde von 

Kindern gestaltet, die Stofftiere zum Altar brachten. 

Musikalisch begleitet wurde die Feier von Gerhard, Günter und Stefan, 

die mit ihren Liedern für eine stimmungsvolle Umrahmung sorgten. 

Nach dem eindrucksvollen Gottesdienst blieb die Gemeinschaft noch 

beisammen. Bei kleinen Speisen und Getränken saß man gemütlich 

zusammen, ließ die Feier nachklingen und war sich schnell einig: 

Auch im nächsten Jahr werden wir uns wieder zum 

Schöpfungsgottesdienst an der Ohe treffen. 

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich herzlich beim Vorbereitungsteam 

um Brigitte Osterer, bei allen Helfern, bei Pfarrvikar Johannes Spitaler 

für die geistliche Gestaltung sowie bei der Familie Fuchs, die erneut 

ihr Bachgrundstück zur Verfügung stellte. 

 

Von: Christoph Alder 
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Verabschiedung Brigitte Osterer) 

„Mit Herz und Haltung“ 

Brigitte Osterer feiert Abschied nach 38 bewegenden Jahren  

im Kindergarten St. Michael Ringelai 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Würdigten die Verdienste von Brigitte Osterer (vorne auf der Bank):  

(v. li. n. re.) Herbert Ilg (ehem. Vorsitzender des OCV Ringelai), Carolin Schrottenbaum 

(Elternbeirat), Robert Pauli (1. Vorsitzender des OCV Ringelai), Alexandra Stadler 

(Fachberatung Kitas am LRA Freyung-Grafenau), Dr. Carolin Pecho (1. Bürgermeisterin 

der Gemeinde Ringelai) und Renate Lenz (Schatzmeisterin des OCV Ringelai).  

 

Am 01. September 1987 begann Brigitte Osterer  ihre pädagogische 

Laufbahn im Kindergarten St. Michael, nachdem sie zuvor sechs Jahre 

in Röhrnbach tätig war. Mit unermüdlichem Einsatz hat sie über 38 

Jahre hinweg Herzblut und Ideen in unsere Ringelaier Einrichtung 

eingebracht und sie zu dem gemacht, was sie heute ist. 29 Jahre davon 

wirkte sie in verantwortlicher Leitungsfunktion, seit September 2021 

im neuen Modell der Altersteilzeit gemeinsam mit Leiterin Barbara 

Friedl. 
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Aus den Pfarreien—Ringelai (Verabschiedung Brigitte Osterer) 

Unter Brigitte Osterers Führung wurde das pädagogische Konzept 

kontinuierlich modernisiert: Der offene Kindergarten nach Reggio‐

Ansatz wurde etabliert, Fort‐ und Weiterbildungen für das Team 

konsequent gefördert und das gesunde Frühstück „Brotzeit für alle“ 

eingeführt. Eltern und Vorstandschaft zeigten sich – manchmal nach 

anfänglichen Zögern - von diesen Innovationen begeistert. Längst sind 

sie fester Bestandteil des Kita‐Alltags und genießen höchste 

Wertschätzung. 

Wichtige Meilensteine ihrer Amtszeit waren auch der Neubau der 

Kinderkrippe 2012 und die Generalsanierung des Kindergartens 

2017/18: Zwei umfangreiche Bauprojekte, die unter ihrer Leitung 

erfolgreich abgeschlossen wurden. Darüber hinaus engagierte sich 

Brigitte Osterer weit über den regulären Arbeitsrahmen hinaus in der 

christlichen Früherziehung durch Familiengottesdienste, 

Kinderkreuzwegandachten und Christmetten. 

„Mit ihrer offenen Art, ihrem Optimismus und ihrer Fähigkeit, jedes 

Kind individuell zu fördern, hat Brigitte Osterer unzählige 

Generationen von Kindern auf ihrem Weg ins Leben vorbereitet“, 

würdigt der Vorstand des OCV Ringelai, Robert Pauli, ihre Verdienste. 

„Wir danken ihr für Loyalität, Einsatzbereitschaft und das kollegiale 

Miteinander.“ 

In dem Wissen, dass sie dem Haus auch künftig mit Rat und Tat zur 

Seite stehen wird, wünschen wir Brigitte Osterer für ihren Ruhestand 

alles Gute, Gottes Segen und eine gute Zeit mit ihrem Enkel sowie 

ausdauernde Spaziergänge mit ihrem Hund. Ihre Nachfolgerin, 

Barbara Friedl, freut sich darauf, das Lebenswerk von Brigitte Osterer 

gemeinsam mit dem Team fortzuführen. 

 

Von: Robert Pauli 
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WURZELN unseres Glaubens  
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Bibel für Kinder 
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Kinderseite / Rätsel 
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Seelsorger: 

Magnus König   Anschrift:  Abteistr. 22, 94078 Freyung 

Stadtpfarrer,   Tel.:  08551 / 7039 

Dekan    Mobil:  0171 894 52 35 

    E-Mail:   magnus.koenig@bistum-passau.de  

Christoph Mader  Anschrift: Schulgasse 2, 94078 Freyung 

Kaplan     Mobil:  0151 23845200 

    E-Mail:   christoph.mader97@web.de  

Johannes Spitaler  Anschrift:  Pfarrer-Kainz-Str. 5, 94160 Ringelai  

Pfarrvikar,    Tel.:  08555 / 4079994  

Behindertenseelsorger   Mobil:  0160 960 304 55  

    E-Mail:   johannes.spitaler@web.de  

Thomas Hochwimmer  Anschrift:  Schönbrunn a. L. 1, 94545 Hohenau 

Pfarrvikar,   Tel.:   08558 / 9731987 

Krankenhausseelsorger  Mobil:   0171 600 84 22 

    E-Mail:   t.hochwimmer@gmx.de 

 

Pastoralassistentin: 

Anna-Lena Liebl   Anschrift:  Zuppinger Str. 14, 94078 Freyung 

    Tel.:  0151 14478540  

    E-Mail:  anna-lena.liebl@bistum-passau.de 

 

Kirchenpfleger: 

Kath. Pfarrkirchenstiftung Freyung:  Wolfgang Petzi 

Kath. Pfarrkirchenstiftung Kreuzberg:  Manuela Bauer 

Kath. Pfarrkirchenstiftung Ringelai:  Alfred Rother 

 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende: 

Pfarrgemeinderat Freyung:   Christoph Weishäupl 

Pfarrgemeinderat Kreuzberg:   Anna Sammer 

Pfarrgemeinderat Ringelai:   Hans Szariak  

 

Sakristeien: 

Sakristei Freyung    Sakristei Ringelai    

Tel.: 08551 / 4368    Tel.: 08555 / 4079995  

Ansprechpartner und Kontakte 
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Pfarrverbandsbüro 

 

 

 

Pfarrverbandsbüro: 

 

Anschrift:  Abteistr. 22, 94078 Freyung 

Tel.:  08551 / 7039 

Fax:   08551 / 911060 

E-Mail:  pfarramt.freyung@bistum-passau.de 

 

Öffnungszeiten:  
 

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten des Pfarrverbandsbüros  

ab dem 01. Oktober 2025. 

 

Pfarrsekretärinnen:  Gerlinde Weishäupl und Alexandra Fenzl  

 

Bankverbindungen: 

 

Kath. Pfarrkirchenstiftung Freyung Kath. Pfarrkirchenstiftung Freyung 

Sparkasse Freyung    VR-Bank Freyung 

IBAN: DE69 7405 1230 0000 0035 41  IBAN: DE65 7409 0000 0000 4087 00 

BIC: BYLADEM1FRG    BIC: GENODEF1PA1 

 

Kath. Pfarrkirchenstiftung Kreuzberg Kath. Pfarrkirchenstiftung Ringelai 

Sparkasse Freyung    Raiffeisenbank Am Goldenen Steig 

IBAN: DE52 7405 1230 0000 0034 59  IBAN: DE26 7406 1101 0001 9170 21 

BIC: BYLADEM1FRG    BIC: GENODEF1RGS 

Montag 09.00—12.00 Uhr   

Dienstag 09.00—12.00 Uhr   

Mittwoch   

Donnerstag 09.00—12.00 Uhr  14.30—17.30 Uhr  

Freitag   



 

 

 

Der nächste Pfarrbrief erscheint für den Zeitraum vom 24.11.2025 bis  

zum 25.01.2026 und liegt ab 21.11.2025 in den Kirchen auf. 

Senden Sie bitte alles, was Sie gerne im Pfarrbrief veröffentlichen wollen  

per E-Mail an: pfarramt.freyung@bistum-passau.de.  

Verbindlicher Redaktionsschluss für die Aufnahme von Messintentionen,  

Terminen und Veranstaltungen in den nächsten Pfarrbrief ist der 06.11.2025. 

Spätere Eingänge können leider nicht mehr berücksichtigt werden!  
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